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Bezirksklasse Herren SN-West

SV Altgandersheim : SV Amelsen 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Weiz und Fahlbusch bleiben gegen den SV Amelsen 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des SV Altgandersheim, als Dmitri Weiz
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Amelsen
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksklasse Herren SN-West musste der Heimverein in
seinem 2. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Weiz
und Fahlbusch, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden
war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Weiz / Feilhauer konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Brandt /
Krüger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Fahlbusch /
Cibil das Spiel gegen Bindewald / Ebbecke und gewannen in vier Sätzen. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Közen / Fahlbusch gegen Fischbach / Papenberg. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Henrik Fahlbusch
gelang es, Jan Ebbecke im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar brachte Rolf Bindewald Dmitri Weiz
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dmitri Weiz mit 3:1 durch. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis
Florian Feilhauer den Fünf-Satz-Sieg gegen Ingo Krüger feiern konnte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Alaaddin Közen beim 8:11, 11:9, 10:12, 11:9, 6:11 gegen Dirk
Brandt. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Holger Papenberg zeigte Ertürk
Cibil seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Lange umkämpft war
derweil das Spiel zwischen Philip Fahlbusch und Till Fischbach, bevor sich der Gastspieler mit 4:11,
8:11, 11:9, 11:6, 7:11 durchsetzte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Henrik Fahlbusch die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Keine Chancen ließ Dmitri Weiz beim 11:6, 11:2,
11:9 seinem Gegner Jan Ebbecke. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Altgandersheim nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Amelsen nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege,
eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Einigkeit Sievershausen (SV
Altgandersheim) bzw. gegen den ESV Rot-Weiß Göttingen (SV Amelsen).

 Statistik:
 SV Altgandersheim

Doppel: Weiz / Feilhauer 1:0, Fahlbusch / Cibil 1:0, Közen / Fahlbusch 1:0 
Einzel: H. Fahlbusch 2:0, D. Weiz 2:0, F. Feilhauer 1:0, A. Közen 0:1, E. Cibil 1:0, P. Fahlbusch 0:1 
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 SV Amelsen
Doppel: Bindewald / Ebbecke 0:1, Brandt / Krüger 0:1, Fischbach / Papenberg 0:1 
Einzel: R. Bindewald 0:2, J. Ebbecke 0:2, D. Brandt 1:0, I. Krüger 0:1, T. Fischbach 1:0, H.
Papenberg 0:1


